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Beachten Sie: 
 
 - Prüfen Sie die Aufgaben auf Vollständigkeit, und beanstanden Sie fehlende oder unleserliche  
  Seiten sofort bei der Aufsicht! 
 - Diese Prüfungsarbeit umfasst 4 Teile auf insgesamt 20 Seiten mit Unteraufgaben. 
 - Saubere, übersichtliche Darstellung!  
 - Verwenden Sie keinen Bleistift oder Tintenkiller, radieren Sie nicht usw.! 
 - Stichwortartige Beantwortung der Fragen genügt! 
 - Hinweis auf Paragrafen allein genügt nicht! 
 - Paragrafen müssen nicht angegeben werden, wenn nicht verlangt! 
 - Bitte benutzen Sie für Ihre Lösung den Platz direkt unter der jeweiligen Aufgabe! 
 - Falls erforderlich: zusätzliches Papier bei der Aufsicht anfordern! 
  
 
Zu vergebende Punkte: 
 
 Teil I: Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 20,0 Punkte 
 Teil II:  Arbeits- und Sozialrecht 20,0 Punkte 
 Teil III:  Handels- und Gesellschaftsrecht 40,0 Punkte 
 Teil IV:  Investition und Finanzierung 20,0 Punkte 
  
 Gesamt  100,0 Punkte 
 
 

ACHTUNG! ZWINGEND AUSFÜLLEN! 
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Teil I:   Allgemeiner Teil,  Schuld- und Sachenrecht 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 2 Punkte 
 
a) Erklären Sie den Begriff Rechtsfähigkeit! 
 1 Punkt 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
b) Wann beginnt die Rechtsfähigkeit natürlicher Personen? 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
Aufgabe 2 6 Punkte 
 
Begründen Sie mit Angabe der Rechtsgrundlage, ob die folgenden Rechtsge-
schäfte nichtig oder anfechtbar sind! 
 
a) Herr Sonnenschein möchte unbedingt sein altes klappriges Fahrrad verkaufen. Er 

weiß, dass sein Mieter Herr Rührig schon seit einiger Zeit ein gebrauchtes Fahr-
rad sucht. In einem Gespräch mit seinem Mieter versucht Herr Sonnenschein da-
her sein Rad loszuwerden, indem er sagt, er würde im Winter Strom und Heizung 
abstellen. Daraufhin kauft Herr Rührig das Fahrrad. 

2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
  



- 3 - 

b) Gunnar Koks kauft bei einem Dealer 15 kg Rauschgift. 
2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Die 18-jährige Sarah hat gerade ihre Führerscheinprüfung bestanden und möchte 

sich nun ein Auto kaufen. Beim Gebrauchtwagenhändler Tausendpfennig  ent-
deckt sie einen älteren VW Polo, der ihr sofort gefällt. Der Händler bemerkt Sa-
rahs Interesse an dem Wagen und überredet sie, den VW Polo sofort zu kaufen 
und einen Ratenkaufvertrag zu unterschreiben. Der effektive Jahreszins beträgt 
32,5%. 

2 Punkte 
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Aufgabe 3 6 Punkte 
 
Die „Sauber und Schick GmbH“ macht ihren langjährigen Kunden Anton e. K., Berta 
e. K. und Cesar e. K. je ein schriftliches Angebot über 40 Tuben "Felgen-Glanz" Po-
liercreme zu 6 EUR je Tube. Die Briefe wurden am 11. Okt. 2016 zur Post gegeben. 
 
a) Am 14. Okt. 2016 bestellt die Anton e. K. 40 Tuben zu 5,80 EUR je Tube. Muss 

die „Sauber und Schick GmbH“ liefern? Begründen Sie! 
 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Nachdem das Angebot bei der Berta e. K. eingegangen ist, steigt die Nachfrage 

nach der Poliercreme rasant an. Da die Nachfrage den Preis bestimmt, beschließt 
die „Sauber und Schick GmbH“ den Preis je Tube auf 8,60 EUR anzuheben, 
schließlich bestimmt die Nachfrage den Preis. Diese Preiserhöhung wird der Ber-
ta e. K. umgehend mitgeteilt. Muss diese den erhöhten Preis zahlen? Begrün-
den Sie! 
 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
c) Die „Sauber und Schick GmbH“ befristet ihr Angebot bis zum 28. Okt. 2016. Am 

29. Okt. 2016 bestellt die Cesar e. K. zum angebotenen Preis. Muss die „Sauber 
und Schick GmbH“ liefern? Begründen Sie! 
 2 Punkte 
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Aufgabe 4 4 Punkte 
 
Bertha Kräutzchen kaufte beim Einzelhändler Max-Medi e. K. einen neuen Fön. Ein 
paar Tage später stellte sie fest, dass der Fön mangelhaft war, denn der Powerknopf 
fiel gelegentlich heraus. Dieses war dem Verkäufer nicht bekannt. 
 
a) Welches Recht/ welche Rechte kann Bertha zunächst wahrnehmen? 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Wer muss im Zweifel beweisen, dass der Fön bereits bei Übergabe an  

Bertha defekt war? Begründen Sie kurz! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
Aufgabe 5 2 Punkte 
 
Grenzen Sie die Begriffe Eigentum und Besitz voneinander ab! 

 2 Punkte 
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Teil II:   Arbeits- und Sozialrecht 20 Punkte 
 
Die 19-jährige Pia Meier ist seit dem 1. Sept. 2016 bei der Tischlerei Holzwurm KG 
als Bürofachkraft angestellt. Der Arbeitsvertrag wurde lediglich mündlich abgeschlos-
sen, tarifvertragliche Vereinbarungen liegen nicht vor. 
 
Aufgabe 1 2 Punkte 
 
Ist der Arbeitsvertrag gültig, obwohl keine schriftlichen Vereinbarungen getrof-
fen wurden? Begründen Sie Ihre Auffassung!   2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
Aufgabe 2 12 Punkte 
 
Prüfen Sie, ob die nachfolgenden, bei der Einstellung getroffenen Vereinba-
rungen zulässig sind? Begründen Sie jeweils Ihre Entscheidung stichwortartig! 

  
a) Die tägliche Arbeitszeit beträgt von Montag bis Donnerstag jeweils 8,5 Stunden    

(8:00 Uhr bis 17:00 Uhr) und am Freitag 6 Stunden (8:00 Uhr bis 14:30 Uhr). 
 4 Punkte 
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b) Der jährliche Urlaub beträgt 20 Werktage. 
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Die Probezeit beträgt 4 Monate. 
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
d) Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis von beiden Parteien unter Ein-

haltung einer Frist von vier Wochen gekündigt werden. 
 2 Punkte 
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e) Nach Ablauf der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis zum Monatsende gekündigt 

werden. Kündigt der Arbeitgeber, so muss er eine Kündigungsfrist von vier Wo-
chen einhalten, für Frau Meier gilt eine Kündigungsfrist von 12 Wochen.   

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
Aufgabe 3 3 Punkte 
 
Ein Arbeitsverhältnis kann auch beendet werden, indem ein Auflösungs-/ Aufhe-
bungsvertrag geschlossen wird. Erklären Sie kurz, was ein Auflösungs-/ Aufhe-
bungsvertrag ist und nennen Sie die erforderliche Formvorschrift!  3 Punkte 
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Aufgabe 4 3 Punkte 
 
Frau H. arbeitet im Steuerberatungsbüro und erwartet ein Baby. 
Welchen Anspruch auf Mutterschaftsurlaub hat Frau H. und für welchen Zeit-
raum gilt ein Beschäftigungsverbot?  3 Punkte 
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Teil III:   Handels- und Gesellschaftsrecht 40 Punkte 
 
Aufgabe 1 10 Punkte 
Bestimmen Sie in nachstehenden Fällen die Kaufmannseigenschaft. Begrün-
den Sie! 
 
Geben Sie außerdem an, ob eine Handelsregistereintragung nötig bzw. möglich 
ist und benennen Sie gegebenenfalls die rechtliche Wirkung. 

 
 

a) Bäckermeister Weizen beschäftigt 2 Gesellen. Den Verkauf übernimmt seine 
Frau. 4 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Steuerberater Walter Emsig beschäftigt 1 Steuerberater, 8 Steuerfachangestellte 

und 2 Auszubildende. 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   

 
c) Die Kindertagesstätte „Bienenhaus GmbH“ in Rostock betreut die Kinder studie-

render Eltern. Es liegt keine Gewinnerzielungsabsicht vor.  3 Punkte 
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Aufgabe 2 10 Punkte 
 
Das Handelsregister ist ein öffentliches Verzeichnis, das die Rechtsverhältnisse der 
Kaufleute offenkundig macht. 
 
a) Erläutern Sie den Aufbau des Handelsregisters! 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Was versteht man unter Öffentlichkeit des Handelsregisters? 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) In welcher Form sind die Eintragungen zum Handelsregister einzureichen? 

2 Punkte 
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d) Der alleinige Gesellschafter der Software GmbH, Herr Schmitt, widerruft infolge 
von Vertragsverletzungen die Prokura des Mitarbeiters Thomas Willert. Es wird 
versäumt, den Widerruf der Prokura zeitnah im Handelsregister eintragen zu las-
sen. Der ehemalige Prokurist nimmt die Darlehensrückzahlung eines Kunden 
entgegen und veruntreut das Geld. Geschäftsführer Schmitt fordert vom Kunden 
erneute Zahlung, da Willert nicht mehr Prokurist war. Beurteilen Sie die Rechts-
lage unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 

3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
 
Aufgabe 3 14 Punkte 
 
Erwin Eisler ist Einzelunternehmer und Inhaber eines Baubetriebes. Aufgrund der 
guten und anhaltenden Auftragslage möchte er sein Unternehmen erweitern. Das 
erforderliche Kapital soll durch die Aufnahme von 2 Gesellschaftern beschafft wer-
den. Es ist die Umwandlung in eine KG vorgesehen, in der Erwin Eisler als Komple-
mentär fungiert. Die Gesellschafter Abel und Bert werden als Kommanditisten aufge-
nommen. Der Gesellschaftsvertrag wird bei laufendem Geschäftsbetrieb am 
25. Okt. 2016 unterzeichnet. Die Eintragung im Handelsregister erfolgt am 
9. Nov. 2016. 
 
a) Wann ist die KG im Innen- und Außenverhältnis entstanden? Begründen Sie 

unter Angabe der gesetzlichen Grundlagen! 
4 Punkte 
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b) Nach der Gründung der KG nimmt Kommanditist Abel ein günstiges Angebot für 
den Kauf eines gebrauchten Transporters für 25.000 EUR aus einer Insolvenz-
masse an. Muss die KG die Forderung für das Fahrzeug begleichen? Be-
gründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 

3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Komplementär Eisler möchte 2 Maurer und eine Mitarbeiterin für die Verwaltung 

einstellen. Kommanditist Bert widerspricht dieser Absicht. Ist der Widerspruch 
berechtigt? Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 

3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
d) Komplementär Eisler kauft für 30.000 EUR Aktien eines Unternehmens, das 

Windkraftanlagen vertreibt. Er erwartet eine Kurssteigerung sowie gute Gewinne. 
Die Kommanditisten Abel und Bert widersprechen diesem Kauf. Ist der Kaufver-
trag gültig und kann der Widerspruch rechtliche Folgen haben? Begründen 
Sie! 

4 Punkte 
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Aufgabe 4 6 Punkte 
 
Die Inhaber der Gaststätte „Bier und Wein OHG“ haben der langjährigen Kellnerin 
Sonja Sonnenschein allgemeine Handlungsvollmacht erteilt. Die angestellte Kellnerin 
nimmt ohne Wissen der beiden Inhaber die folgenden Rechtshandlungen vor. 
 
Entscheiden Sie, unter Angabe der gesetzlichen Vorschriften, ob Sonja Son-
nenschein diese Rechtsgeschäfte vornehmen durfte!  
 
a) Ankauf eines Sonderpostens „alter Wein“ von 200 Kartons zu je 6 Flaschen zum 

Preis von 12.000 EUR.  
2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung des Warenkaufs. 

2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
c) Abschluss eines Mietvertrages zur Eröffnung einer weiteren Gaststätte. 

2 Punkte 
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Teil IV:   Investition und Finanzierung 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 9 Punkte 
 
Der Geschäftsführer der Bootswerft Yolle GmbH legt Ihnen folgende verkürzte Bilanz 
zum 31. Dez. 2016 vor. 
 

Aktiva Bilanz zum 31. Dez. 2016 Passiva 

 
  

Grundstücke und 
Gebäude 475.000 gezeichnetes Kapital 250.000 
Geschäftsausstattung 80.000 Gewinnrücklagen 138.500 
Wertpapiere des AV 32.500   

  Pensionsrückstellungen 50.000 

Vorräte  95.000 
langfristige Verbindlichkei-
ten 200.000 

Forderungen L.u.L. 11.000 
kurzfristige Verbindlichkei-
ten 75.000 

Kasse /Bank 20.000 
    
  

713.500 713.500 
 
 

1) Worüber geben folgende Begriffe Auskunft? Geben Sie jeweils eine kurze 
Erläuterung! 

a) Verschuldungsgrad 
1 Punkt 
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b) Anlagendeckung I 
 1 Punkt 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
c) Anlagendeckung II 

 1 Punkt 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 
2) Nennen Sie die Formel und berechnen Sie! 
a) den Verschuldungsgrad 

2 Punkte 
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b) die Anlagendeckung I 
2 Punkte 

                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
 
c) die Anlagendeckung II 
 2 Punkte 
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
                                      
 
Aufgabe 2 6 Punkte 
 
Die Bootswerft Yolle GmbH möchte aus eigenen Mitteln Fahrzeuge anschaffen. 
a) Erklären Sie den Begriff Selbstfinanzierung! 

2 Punkte 
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b) Nennen und erklären Sie die beiden Arten der Selbstfinanzierung! Geben 
Sie jeweils ein Beispiel an! 

4 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
Aufgabe 3 5 Punkte 
 
Die Einzelunternehmerin Betti Schuh benötigt für den Ausbau ihres Ladengeschäftes 
einen Kredit in Höhe von 40.000 EUR. 
Aufgrund der Kreditanfrage verlangt die Bank eine Sicherheit für den Kredit. 
Frau Schuh bietet die Übereignung ihres Lieferfahrzeuges, das zum Betriebsvermö-
gen gehört, als Sicherheit an. 
a) Warum wird der Kraftfahrzeugbrief der Bank übergeben? 

2 Punkte 
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b) Nennen Sie einen Vorteil der Sicherungsübereignung für den Kreditgeber! 
1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Nennen Sie einen Vorteil der Sicherungsübereignung für den Kreditnehmer! 

1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
d) Wie kann der Kreditgeber sich vor Totalverlust des Fahrzeugs schützen? 

1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
 

Ende der Aufgaben! 
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